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S chöppenstedt ist ein nettes
Städtchen. Den meisten wird

dazu Till Eulenspiegel einfallen
oder der schiefe Turm der St.-Ste-
phanus-Kirche. Es gibt hier vieles
zu entdecken – und eine Menge
engagierter Menschen. Was viele
nicht wissen: Es gibt in Schöppen-
stedt auch ein besonderes bauli-
ches Ensemble rund um die Kirche
– ein Pfarrhaus aus rotem Back-
stein und ein Fachwerkhaus, das
das Gemeinde-Haus ist. Schon seit
vielen Jahren. Es ist ein offenes
Haus für den ganzen Ort – hier
kommenMenschen zusammen:
Jung und Alt, Männer und Frauen,
Christen undMenschen anderer
Religionen und natürlich auch
Menschen, die mit Gott und dem
Glauben nichts anfangen können
oder auf der Suche sind.
Wir Menschen brauchen gute

Orte, an denen wir uns begegnen.
An denen wir im Austausch sind,
musizieren, miteinander und von-
einander lernen, Leben und Glau-
ben teilen. Menschen brauchen gu-
te Orte, an denen sie auch Hilfe be-
kommen, gehört werden, Perspek-
tiven aufgezeigt kriegen. All das ist
bei uns möglich. Nun ist unser Ge-
meindehaus schon eine „alte Da-
me“. Sie hat viel erlebt. Generatio-
nen vonMenschen sind hier mit
ihren Lebensgeschichten ein- und

WIR GRATULIEREN

Geburtstag
Manfred Dannehl aus Gielde wird
heute 70 Jahre.

Messstelle soll Remlinger nicht
zusätzlich verunsichern
Die Leibniz-Uni bietet zusätzliche Untersuchungen an, die in Remlingen nicht möglich
sind. Heute gibt es von 12 bis 18 Uhr in der Messstelle einen Tag der offen Tür.
Von Karl-Ernst Hueske

Remlingen. Nicht gerade überwälti-
gend groß war das Interesse der Be-
völkerung am Informationsabend
der Bürgermessstelle im Dorfge-
meinschaftshaus.Gerade einmal 16
Besucher, darunter auch Samtge-
meindebürgermeister Elm-Asse
Dirk Neumann und Remlingen-
Semmenstedts Bürgermeister
HorstRollwage sowieHeikeWiegel
vom Verein AufpAssen, informier-
ten sich über die Arbeit der Mess-
stelle, die dazu beitragen soll, dass
die Bürger rund um das marode
AtommülllagerAsse II selbstdieRa-
dioaktivität in ihrerUmweltmessen
können.
In unseren Nahrungsmitteln und

im Trinkwasser sind natürliche ra-
dioaktive Substanzen enthalten.
Wenn wir diese Nahrungsmittel zu
uns nehmen, dann verbleiben die
radioaktiven Substanzen eine ge-
wisse Zeit lang in unserem Körper,
bis sie vollständig zerfallen sind.
Diese radioaktivenStoffe sind über-
wiegend natürlichen Ursprungs.
Aber es gibt auch gefährliche radio-
aktive Stoffe, die zum Beispiel
durch den Brand im Tschernobyl-
Atomreaktor freigesetzt wurden
und die teilweise heute noch im Sü-
den Deutschlands zum Beispiel in
Wildtieren oder Pilzen nachgewie-
sen werden können. Auch durch
das Atommülllager Asse II könnten
gefährliche radioaktive Substanzen
in die Umwelt gelangen, insbeson-
dere, wenn in einigen Jahren die
Atommüllfässer aus dem Salzberg-
werk wieder herausgeholt werden.
Zwar untersuchen auch die Be-

treiber des Atommülllagers, ob ra-
dioaktive Substanzen freigesetzt
werden, aber die vor einigenMona-
ten eröffnete Bürgermessstelle in
Remlingen ermöglicht den Bürgern

auch selbst, zum Beispiel Boden,
Früchte oder Gemüse auf Radioak-
tivität zuuntersuchen.Das gehtder-
zeit nochmitUnterstützungvonDr.
Wolfgang Schulz vom Institut für
Radioökologie und Strahlenschutz
(IRS) der Leibniz-Uni in Hannover,
der nicht nur die Untersuchung im
Gamma-Spektrometer vornimmt,
sondern auch die Auswertung der
Daten. Ab 2024 soll die Messstelle
aber von interessierten und kundi-
gen Bürgern fortgeführt werden, ist
die Hoffnung von Professor Cle-
mens Walther von der Leibniz-Uni,
der auch auf die Kritik der Asse-Ini-
tiativen einging, dass nicht alle ge-
fährlichen Stoffe in der Messstelle
gemessen werden können. „Wir
können dort einige Strahlenarten

nicht messen“, bestätigte Walther,
der aber anbot, dass in Einzelfällen
zumBeispiel die Untersuchung von
Baumscheiben aus derAsse auch in
der Leibniz-Uni stattfinden kön-
nen, weil dort die notwendigen Ge-
räte zur Verfügung stehen. Diesen
Vorschlag nahmHeikeWiegel dan-
kend zur Kenntnis.
Die Messstelle, die am heutigen

Samstag von 12 bis 18 Uhr noch
einen Tag der offenen Tür im Ge-
bäude Im Kirchwinkel 4 in Remlin-
gen veranstaltet, wird alle Mess-
daten im Internet veröffentlichen,
so dass zumindest erste Vergleichs-
werte vorhanden sind für die Zeit,
wenn in etwa zehn Jahren der
Atommüll aus dem Bergwerk he-
rausgeholt wird. Dr. Schulz kündig-

te an, dass die Messberichte sinn-
voll umstrukturiert werden, so dass
sievondenBürgernauchbesserver-
standen werden: „Die Berichte sol-
lenHilfe sein und nicht für zusätzli-
che Verunsicherung sorgen.“
Dirk Neumann meinte nach der

Veranstaltung: „Es ist deutlich ge-
worden, dass die Messstelle keine
Beruhigungspille ist, sondern einen
wichtigen Baustein für die Sicher-
heit der Bürger darstellt.“ Es sei gut,
jetzt Referenzwerte zu ermitteln.
Wie es ab 2024 mit der Messstelle
weitergehen wird, das müsse noch
beraten werden.
Positiv äußerte sich auch Bürger-

meister Horst Rollwage: „Ich bin
froh, dass es die Messstelle am Ort
des Geschehens gibt.“

Dr. Wolfgang Schulz entnimmt eine Probe aus dem Gamma-Spektrometer, der zur Ausstattung der Bürgermessstel-
le Remlingen gehört. In der Messstelle findet heute ein Tag der offenen Tür statt. FOTO: KARL-ERNST HUESKE

Sprechen Sie
uns an!
Sie haben eine wichtige

Mitteilung für die Lokalredak-
tion? Sie möchten uns einen
Termin mitteilen?
Melden Sie sich. Montag bis
Freitag von 9 bis 13 Uhr.

Telefon: (0 53 31) 80 08 70
Fax: (0 53 31) 80 08 78
E-Mail: redaktion.wf@funke-
medien.de

NOTFÄLLE

Ärzte
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:,
Sa - So, So - Mo, 9 - 7 Uhr, z 116117.
Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst:, Sa & So,
10 - 16 Uhr, z 116117.
Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst:, Sa & So,
10 - 20 Uhr, z 116117.

Zahnärzte
Praxis Weidner & Partner:, Groß
Denkte Kurzer Kamp 3, Sa & So,
10 - 11 Uhr, z (05331) 6021.

Apotheken
Samstag
Apotheke Schöppenstedt:
Schöppenstedt, Neue Str. 1 e, Sa - So,
8 - 8 Uhr, z (05332) 1777.
Linden-Apotheke: Wolfenbüttel,
Linden, Lindener Str. 64, Fr - Sa, 8 - 8
Uhr, z (05331) 6003.
Löwen-Apotheke: Wolfenbüttel,
Lange Herzogstr. 20, Sa - So, 8 - 8 Uhr,
z (05331) 1536.

Sonntag
Medicus-Apotheke am Schloss:
Wolfenbüttel, Lessingplatz 4, So - Mo,
8 - 8 Uhr, z (05331) 1063.

Notrufnummern
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt
z (05331) 881461
Feuerwehr, Notfallrettung und
Notarzt z 112
Frauenhaus z (05331) 41188
Giftnotruf Göttingen
z (0551) 19240
Kinder- und Jugendtelefon -
Nummer gegen Kummer z 116111
Polizei-Notruf z 110
Stadtwerke Wolfenbüttel
z (05331) 408111
Telefonseelsorge z (0800) 1110111

MELDUNGEN

Im Benefizkonzert
geht es um Bach
Cremlingen. Zum Benefizkonzert,
das für die Reinigung der Orgel in
St. Michael bestimmt ist, laden Co-
rinna Tjiang (Lesung) und Props-
teikantor Matthias Wengler (Orgel)
amDienstag, 29. März, ab
19.30 Uhr in die Kirche ein. Das
Programm heißt „Nachdenken
über Johann Sebastian Bach“. Ein-
tritt frei, um Spenden wird gebe-
ten. Anmeldung bis 28. März,
12 Uhr: www.kirche-cremlingen.de
oder z(05306) 2565. red

Ortsrat organisiert
Putztag in Gielde
Gielde. Der Ortsrat lädt am Sams-
tag, 26. März, ab 10 Uhr zum Putz-
tag im Ort ein. Treff ist auf dem
Dorfplatz. Von dort aus sollen in
kleinen Gruppen rund um die Ge-
meinde dieWege, Grünstreifen
und Gräben aufgeräumt und alles
vomMüll befreit werden. Müllsä-
cke und „Greifer“ werden gestellt.
Im Anschluss gibt es einen Imbiss
vor dem Café Relax. red

REDAKTION WOLFENBÜTTEL

Bitte mailen Sie aktuelle Themen
und Veranstaltungshinweise an
redaktion.wf@funkemedien.de

Sekretariat
Telefon (0 53 31) 80 08 70
Redaktionsfax (0 53 31) 80 08 78
Redaktion
Stephanie.Memmert@funkemedien.de
Lukas.Doerfler@funkemedien.de
Karl-Ernst.Hueske@funkemedien.de
Hans-Dietrich.Sandhagen@
funkemedien.de
Christine.Zwingmann@
funkemedien.de
Lokalsport
lokalsport.wf@funkemedien.de

Sa, 26. März

WOLFENBÜTTEL
Joseph Haydn - Die Schöpfung.
19 Uhr, St. Trinitatis, Holzmarkt.
Julian Dawson - unplugged. 20 Uhr,
Schloss, Schlossplatz 13.
Markt. 7 bis 13 Uhr, Stadtmarkt.

EVESSEN
Rat der Gemeinde. 12 Uhr, DGH.

VOLZUM
Ausschuss für Dorfentwicklung,
Klima und Umwelt der Gemeinde
Sickte. 10.30 Uhr, Steinstr. 29.

So, 27. März

WOLFENBÜTTEL
Die lustige Witwe. Operette. 16 Uhr,
Lessingtheater, Harztorwall 16, 19 Euro.
Musikalische Reise durch alle
Epochen. Benefizkonzert. 17 Uhr,
St. Trinitatis, Holzmarkt.
Gyldfeldt-Quartett. 19 Uhr, Kirche
St. Johannis, Glockengasse 2, 27 Euro.

EVESSEN
Ensemble Cantiamo.
Solidaritätskonzert zugunsten der
Ukraine, 17 Uhr, Kirche, Dorfstr. 2.

SCHÖPPENSTEDT
Open House. Für ukrainische Gäste.
15 bis 17 Uhr, Kirchengemeindehaus.

TERMINE

Es braucht gute Orte

ausgegangen. Ja, der Zahn der Zeit
nagt an ihr, sie braucht dringend
eine bauliche Verjüngungskur.
Von innen aber ist sie jung ge-

blieben und nach all den Jahren
noch immer offen für Neues: An
den kommenden Sonntagen, 15
bis 17 Uhr, öffnet sie – wie an allen
anderen Tagen derWoche – ihre
Türen und wird für einen Nachmit-
tag lang ein „Open House“. Es wer-
den in ihr Menschen eine Begeg-
nungsmöglichkeit haben, die noch
fremd sind in unserem Städtchen,
in der Region. Menschen, Gäste,
Geflüchtete, die aus der Ukraine
auf abenteuerlichenWegen mit
verschiedensten Erlebnissen, Sor-
gen, Nöten, Hoffnungen hier ge-
strandet sind, an unterschiedlichen
Orten Obdach gefunden haben.
Erschöpft, ausgelaugt, in der Frem-
de. Da braucht es eben einen guten
Ort, ein Haus mit offenen Türen,
das Raum bietet für: Austausch,
Infos, Verständnis, freundliche
Menschen. Und ja, einen guten
Kaffee oder Tee auch! All das gibt
es in unserer „alten Dame“ Ge-
meindehaus, an deren Fenstern
nicht umsonst seit Wochen schon
gut lesbar in bunten Farben die
Worte stehen, die ihr Fundament
bilden und an denen sie sich aus-
richtet: „We pray for peace“ und
„Selig sind, die Frieden stiften“.

WORT ZUM SONNTAG Stefanie Röber, Schöppenstedt

Winnigstedter Wehr
hat sechs Neue
In den beiden Vorjahren rücken die
Brandschützer zu 24 Einsätzen aus.
Winnigstedt. Die Freiwillige Feuer-
wehr Winnigstedt hat Bilanz für
2020 und 2021 gezogen. Zugleich,
so heißt es in derMitteilung, hätten
Samtgemeindebürgermeister Dirk
Neumann sowie Michael Waß-
mann als Bürgermeister der Ge-
meinde Winnigstedt über den Neu-
bau des Feuerwehrhauses für die
Wehr berichtet.
Aufgrund der Einschränkungen

durch die Pandemie habe es 2020
kaum Ausbildungsdienste der Ein-
satzabteilung und der Jugendfeuer-
wehr gegeben. In kleinen Teams sei
die Einsatzfähigkeit der Fahrzeuge
undderAusrüstung indieserZeit si-
chergestelltworden.So sei dieWehr

2020 achtmal ausgerückt, 2021
16-mal.
Die Wehr habe sechs neue Mit-

glieder aufgenommen. Die Wahlen
des Kommandos ergaben: Grup-
penführer Marc Germer, Schrift-
wartin Beatrice Steiner, Gerätewart
Yannik Rau, Kassenwartin Diana
Bialojahn, Beisitzer Sven Retzlaff
und Sicherheitsbeauftragte Nancy
Greve.Ortsbrandmeister UweFaul-
born sei für 40 Jahre in der Wehr,
Nadja Meier für 25 Jahre geehrt
worden. Befördert worden sei der
stellvertretende Ortsbrandmeister
Nils Bialojahn zum Brandmeister,
Dirk Steiner zum Oberfeuerwehr-
mann. red

Dirk Neumann (links) gratulierte (weiter von links) Uwe Faulborn, Nadja
Meier, Nils Bialojahn und Dirk Steiner. FOTO: PRIVAT

Elm-Asse: Steueramt
zwei Tage geschlossen
Schöppenstedt. Das Steueramt der
Samtgemeinde Elm-Asse ist am
Montag und Dienstag, 28. und
29. März, nicht geöffnet. Das teilt
die Samtgemeindeverwaltung mit.
Anlass ist demnach eine Software-
umstellung, die nach der Grund-
steuerreform nötig werde. Zeit-
gleich würden die Mitarbeiter in
diesem Bereich geschult. red

Anzeige

Das perfekte Dach für Ihr Haus!

Dachdeckermeister
Konstantin Mix
Wir setzen Ihre
Vorstellungen
in die Tat um.

Unsere
professionellen
Experten
unterstützen
Sie bei Ihren
Projekten.

Asseblick 8
38302 Wolfenbüttel

Tel.: 05331 7107088
Mobil: 0176 20214234
E-Mail: info@ddm-kmix.de
Internet: www.ddm-kmix.de

Samstag, 26. März 2022
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